
53 2.527,85 €                  3.960,00 €            
3 2.471,33 €                  2.552,00 €            
2 1.826,00 €                  2.310,00 €            

dreistrichige Kühe 3 1.166,00 €                  1.320,00 €            
30 2.452,27 €                  3.542,00 €            
3 1.980,00 €                  2.332,00 €            

51 1.112,08 €                  1.782,00 €            
22 488,00 €                      902,00 €               

1 2.684,00 €                  2.684,00 €            
1 1.250,00 €                  1.250,00 €            
1 1.342,00 €                  1.342,00 €            
2 1.122,00 €                  1.342,00 €            
4                       462,00 € 528,00 €               

2 2.585,00 €                  2.970,00 €            
2                    1.177,00 € 1.342,00 €            

5 2.968,40 €                  4.290,00 €            
1 2.684,00 €                  2.684,00 €            
3 1.232,00 €                  1.320,00 €            

Gesamtauftrieb: 206 Gesamtverkauf: 189

Jungkühe: 547,67 €-                Jungrinder von 3-27 Mo. 129,04 €-               
Kühe in Laktation 854,33 €+               Zuchtkälber 118,22 €-               
Kalbinnen: 77,67 €+                 
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dreistrichige Kühe

Kalbinnen trächtig von 3-7 Mo.

Jungkühe

Jungkühe
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Jungrinder von 3-27 Mo.

Nutzkühe

 Höchstpreis 

Braunvieh

KATEGORIE
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Ø-Preis

inkl. Mwst.

Am Donnerstag, 10.12.2026 findet die nächste Braunvieh-Versteigerung in Bozen statt.

Die Preisdifferenzen zur Versteigerung vom Oktober sind folgende:

Zuchtkälber

Kalbinnen

Kreuzungen

Jungrinder  

Kalbinnen 

Jungkühe

Jungkühe

Der Marktverlauf bei der Novemberversteigerung war deutlich ruhiger als bei der letzten 
Versteigerung. Besonders bei den Kühen waren die Preise sehr unterschiedlich: während die 
Spitzentiere teils gute Preise erreichten, erzielten die anderen Tiere nicht immer 
zufriedenstellende Preise. Etwas besser gingen hingegen die trächtigen Kalbinnen, die aber auch 
qualitativ besser einzustufen waren, als bei der Oktoberversteigerung.
Den Tageshöchstpreis erzielte diesmal eine Kreuzungs-Jungkuh der Michaela Brunner, Schmied 
in Blossenberg/Ahrntal mit 38 kg Tagesgemelk und sehr gutem Euter, die für 4.290 Euro zu 
einem Bauer nach Trient ging. Die teuerste Braunvieh Jungkuh war mit 3.960 Euro eine Asos 
Tochter mit 27 kg Tagesleistung des Christian Stillebacher, Laschaurhof in Prad, dieses gefällige 
Tier ging ebenfalls zu einem Züchter nach Trient. Auch die teuerste Kalbin, eine 
vielversprechende Duplagotochter des Manfred Thöni, Patscheid in Langtaufers/Graun ging für 
3.542 Euro nach Trient.


